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.RRSHUDWLRQ�±�9HUHLQ�±�6FKXOH�±�9HUEDQG��
�

���9HUHLQ�±�6FKXOH��
 :LH�NRPPW�HLQ�9HUHLQ��-XJHQGZDUW�±�7UDLQHU��DQ�HLQH�6FKXONODVVH"��
 

• Über den Schulsportlehrer/in im eigenen Verein  
• Über einen Kollegen oder Freund des Sportlehrers  
• Über den Sportfachleiter/in einer nahe gelegenen Schule, der/die sich an die Schulleitung 

wendet  
• Über eigene Kinder die in diese Schule gehen  
• Über Informationsmaterial (Flyer – Plakate) – Tag der offenen Tür im Verein 
• Über Stadtfeste für Vereine  
• Über Schulpatenschaften mit Vereinen verschiedener Sparten  
• Über das Programm: Förderung der Zusammenarbeit von Schule und Verein *  
 :HOFKH�6FKXOHQ�HLJQHQ�VLFK�DP�EHVWHQ"��
 

• Die Grundschulen, Schulen mit Förderstufe  
• In Clubnähe müssen sie sich befinden  
• Empfohlene Klassen sind 2. – 4. Klassen, die Jahrgangsstufen 5 und 6  
 :DV�N|QQHQ�GLH�9HUHLQH�GHQ�6FKXOHQ�DQELHWHQ"�
 

• Schnupperstunden, klassenweise, während des Schulunterrichtes in der Schule (Schulhof – 
Turnhalle) mit clubeigenen Trainern  

• Schnupperstunden außerhalb der Schulzeit im Verein  
• Tennis „Arbeitsgemeinschaften“ im Auftrage der Schule planen und durchführen 
• Plätze zur Verfügung stellen, für Tennis „Arbeitsgemeinschaften“ der Schule  

(unter Leitung der Schule)  
• Durchführung von Projektwochen auf der Anlage  
 :HOFKH�9RUWHLOH�ELHWHQ�VLFK�GHQ�9HUHLQHQ�I�U�LKUH�$NWLYLWlWHQ"��
 

• Frühzeitige Talentsichtung- und bindung  
• Findung von neuen Clubmitgliedern  
• Gewinnung von „erwachsenen Mitgliedern“ (Eltern der Kinder)  
• Die Vereine können mehrere Mannschaften durch gleichaltrige Kinder melden  
• Darstellung des Vereins in der Öffentlichkeit durch viele gleichaltrige Jugendmannschaften  
• Neue interessante Aufgaben für den Vereinstrainer  
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���6FKXOH�±�9HUHLQ��
 :HOFKH�9RUWHLOH�KDEHQ�GLH�6FKXOHQ"��
 

• Anbieten eines abwechslungsreichen Sportunterrichts  
• Abbau von Bewegungsdefiziten bei Kindern  
• Neue Motivationsmöglichkeiten der Kinder zum Sport allgemein  
• Entlastung der Lehrkräfte  
• Neue Erkenntnisse (Fachkompetenz) der Lehrkräfte  
• Ansehen der Schule durch die Teilnahme beim Schulwettberwerb  

(Jugend trainiert für Olympia)  
• Möglicherweise finden eines Sponsors/Mäzens , auch für andere Schulsportaktivitäten  
• Geringerer finanzieller Aufwand für die im Club trainierenden Schulkinder 

(Gruppentraining)  
 ��9HUEDQG�±�9HUHLQ�±�6FKXOH��
:DV�ELHWHW�GHU�9HUEDQG�VHLQHQ�9HUHLQHQ�XQG�GHQ�6FKXOHQ"�
 

• Erlebnistage – Schule – Verein – Verband ein ganzer Tag mit zwei Verbandstrainern  
• Erlebnistage – Schule – Verein – Verband ein Vormittag mit zwei Verbandstrainern  
• Finanzielle Unterstützung bei der Durchführung eines 10 Stunden Schulprojektes  

mit ¼�����- pro Verein (je Bezirk ein Verein)  
• Schulsporterlebnistage – Unterstützung der Vereine mit Materialien  
• Jubiläumsveranstaltungen der Vereine in Verbindung mit der ortansässigen Schule  
• Materialverleih – Kleinfeldnetze – Schläger – Bälle – Aufschlagmessgerät  
• Präsentation bei Hessen-Tagen und Tennis - Fan - Festen mit dem jeweiligen Verein 

(Organisation – Durchführung – Material – Trainer)  
• Unterstützung von Sportfestivales des Landes sowie des Bundes  
• Schulungen sowie Fortbildungen von Schulsportlehrern pro Bezirk je einmal im Jahr  
• Zur Verfügungstellung der Platzanlagen im Leistungszentrum für Schulmannschaften 

(Jugend trainiert für Olympia)  
• Zur Verfügungstellung der Bälle beim Landesentscheid  

„ Jugend trainiert für Olympia“  WK I/II/III 
• Reduzierte Hallenmieten für Offenbacher Schulen  
• Informationsveranstaltungen im Schulungs- und Leistungszentrum  
• Finanzielle Unterstützung des Schultennis – Pilot – Projektes – Wiesbaden  
• Aktuelle Informationen im Internet  
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&KHFNOLVWH�]XU�.RRSHUDWLRQ�
9HUHLQ�±�6FKXOH�±�9HUEDQG�

 
��� ,QWHUQH�$EVWLPPXQJ�LP�9HUHLQ�±�9RUVWDQG�±�-XJHQGZDUW�±�-XJHQGDXVVFKXVV��

]XU�.RRSHUDWLRQ�±�9HUHLQ�±�6FKXOH��ZHQQ�SRVLWLY������������GDQQ���
• Finanzierung  
• Trainerkompetenz  
• Platzvergabe und Trainingszeiten  
• Anschaffung und Verleihung von Materialien  
 

2. .RQWDNWDXIQDKPH�PLW�GHU�6FKXOH��:HU�VWHOOW�GHQ�.RQWDNW�KHU" 
• Siehe: Wie kommt ein Verein an eine Schulklasse? 
 ��� 3URMHNWEHVWLPPXQJ��9HUHLQVLQWHUQ��
• Welche Klassen?  
• Welcher Trainer hält den Unterricht?  
• Wo wird unterrichtet?  
• Wie oft pro Woche wird unterrichtet?  
• Zu welcher Uhrzeit wird unterrichtet?  
 ��� 7HUPLQIHVWOHJXQJ��
• Beginn des Projektes  
• Dauer des Projektes  
 ��� 2UJDQLVDWLRQ�$EODXI��
• Assistenten informieren und einsetzen  
• Rechtzeitige Platzbelegung  
• Bei Regen – Halle organisieren  
 ��� 3UHVVH�XQG�gIIHQWOLFKNHLWVDUEHLW��
• Örtliche Presse informieren  
• Bekanntgabe in der Vereins- Schulzeitschrift  
• Hinweise im Verein und in der Schule am „ schwarzen Brett“   
 ��� $XVZHUWXQJ�GHV�3URMHNWHV�QDFK�HUIROJWHP�$EVFKOXVV��
• Siehe: Welche Vorteile bieten sich den Vereinen für ihre Aktivitäten?  
• Welche Vorteile haben die Schulen?  
 


